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Veränderung 
zum Vorjahr

1.1.–30.9.2017 1.1.–30.9.2016 2016

Umsatzerlöse (T €) 50,5 % 155.455 103.269 151.792

davon Technology (T €) 63,7 % 112.424 68.668 103.623

davon Services (T €) 24,4 % 43.031 34.601 48.169

EBITDA 82,9 % 16.572 9.059 14.045

EBITDA-Marge (%) 10,7 8,8 9,3

EBIT 96,7 % 12.835 6.525 9.731

EBIT-Marge (%) 8,3 6,3 6,4

Periodenergebnis1 (T €) 102,9 % 9.391 4.628 7.192

in Prozent vom Umsatz 6,0 4,5 4,7

Ergebnis je Aktie (€) 91,5 % 1,36 0,71 1,09

Bilanzsumme (T €) 3,8 %* 126.101 115.057 121.445

Eigenkapital (T €) 8,1 %* 66.881 53.469 61.880

Eigenkapitalquote (%) 53,0 46,5 51,0

Nettoverschuldung2 (T €) 1.573 16.489 5.267

Free Cashflow3 (T €) 7.493 – 16.678 – 12.649

Mitarbeiter (Ø) 43,8 % 1.280 890 990

Mitarbeiter (FTE) (Ø) 36,3 % 1.122 823 855

Personalaufwand (T €) 48,7 % 53.134 35.724 52.941

in Prozent vom Umsatz 34,2 34,6 34,9

Umsatz pro Mitarbeiter (FTE) (T €) 10,4 % 139 125 178

im Umlauf befindliche Aktien am Periodenende 6.907.665 6.532.750 6.907.665

Höchster Kurs (€) 50,50 23,70 24,77

Niedrigster Kurs (€) 22,17 15,75 15,75

TECHNOTRANS AUF EINEN BLICK

1 Periodenergebnis = Ergebnisanteil der Aktionäre der technotrans AG
2 Nettoverschuldung = zinstragende Finanzverbindlichkeiten – liquide Mittel
3 Free Cashflow = Nettozahlungsmittelzufluss aus betrieblicher Tätigkeit 
  + für Investitionen eingesetzte Nettozahlungsmittel laut Kapitalflussrechnung

* Veränderung zum 31.12.2016
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Q3/2017: STARKES DRITTES QUARTAL - TECHNOTRANS BESTÄTIGT ERFOLGREICHE 
GESCHÄFTSENTWICKLUNG IN ALLEN MÄRKTEN

 › Der technotrans-Konzern steigerte den Konzernumsatz 
im dritten Quartal 2017 um rund 32 Prozent auf 52,3 
Millionen € (Q3/2016: 39,7 Millionen €). Größter 
Wachstumstreiber war erneut das Segment Technology 
(+44 Prozent). Das Quartalsergebnis (EBIT) verdoppelte 
sich im Vergleichszeitraum auf 4,4 Millionen €.

 › In den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2017 
hat der Konzern das Umsatzwachstum erfolgreich 
ausgebaut. Der Konzernumsatz stieg um insgesamt 52,2 
Millionen € auf 155,5 Millionen €. Dies entspricht einem 
Plus von rund 51 Prozent. 

 › technotrans bestätigt damit die erfolgreiche 
Geschäftsentwicklung in allen relevanten Märkten. 
Neben einem organischen Wachstum in Höhe von 13,7 
Millionen € bzw. 14,0 Prozent leisteten insbesondere 
die im vergangenen Geschäftsjahr akquirierten 
Gesellschaften nach neun Monaten einen deutlichen 
Beitrag für den Umsatzanstieg. 

 › Der Konzern erzielte im Berichtszeitraum ein Ergebnis 
vor Zinsen und Steuern (EBIT) von 12,8 Millionen € 
nach 6,5 Millionen € im Vorjahr. Das operative Ergebnis 
hat sich somit auf dem hohen Umsatzniveau nahezu 
verdoppelt. Die EBIT-Marge stieg von 6,3 Prozent auf 8,3 
Prozent. 

Quartalsmitteilung
1. Januar – 30. September 2017

 › Der Umsatzanteil des Segmentes Technology wurde im 
Vergleich zum Vorjahr von 66,5 Prozent auf 72,3 Prozent 
ausgebaut. Der Technology-Umsatz wuchs um 43,8 
Millionen € (+63,7 Prozent), der Service-Umsatz um 
8,4 Millionen € (+24,4 Prozent). Das Segment Services 
kommt damit auf einen Umsatzanteil von 27,7 Prozent.  

 › Die Segmentrenditen (EBIT) entwickelten sich ebenfalls 
positiv. Im Segment Technology wurden 5,3 Prozent 
erreicht, im Segment Services 15,9 Prozent.  

 › Das Ergebnis je Aktie verbesserte sich nach neun 
Monaten auf 1,36 € (Vorjahr: 0,71 €).

 › Die Eigenkapitalquote erreichte zum Ende des dritten 
Quartals 53,0 Prozent (31. Dezember 2016: 51,0 
Prozent).

 › Im laufenden Geschäftsjahr waren durchschnittlich 1.280 
Mitarbeiter (entspricht 1.122 FTE/Vollbeschäftigungs-
äquivalent) im technotrans-Konzern beschäftigt. 

 › Die Geschäftsentwicklung der ersten neun Monate 
entspricht voll und ganz den Erwartungen. Aus heutiger 
Sicht bekräftigt der Vorstand die aktuellen Jahresziele 
2017 für Umsatz und Ergebnis am oberen Ende der 
Bandbreite.

QUARTALSERGEBNIS IM ÜBERBLICK 

UMSATZ WÄCHST IM LAUFENDEN JAHR AUF 155,5 MILLIONEN € 

EBITDA ERREICHT 16,6 MILLIONEN € (EBITDA-MARGE: 10,7 PROZENT)

EBIT STEIGT AUF 12,8 MILLIONEN € (EBIT-MARGE: 8,3 PROZENT)

ERGEBNIS JE AKTIE BETRÄGT 1,36 €

FREE CASHFLOW VERBESSERT SICH AUF 7,5 MILLIONEN €

AUSBLICK: VORSTAND BLICKT MIT ZUVERSICHT IN DIE NÄCHSTEN MONATE
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Wesentliche Ereignisse im Überblick / Next Step

 › Dynamisches Geschäftsumfeld in der Lasertechnologie. 
Ausbreitung in weitere Anwendungsbereiche.

 › Fortschritte im Bereich E-Mobility. Hohe Auslastung 
bei Projekten in der mobilen und stationären 
Batteriekühlung. Erste Rahmenverträge abgeschlossen. 

 › Printmarkt: Wachstum im Digitaldruck durch 
fortschreitenden Ausbau der technologischen 
Systemlösungen. Zeitungsdruck: technologische 
Upgrades und erfreuliches Nachrüstgeschäft.

 › Umformtechnik: technotrans zeigt auf Blechexpo 
erstmals Beölung mit 4.600 Millimeter Sprühbreite zur 
Umformung von Karosserie-Außenhautteilen.

 › technotrans auf der EMO 2017: Weltpremiere des neuen 
Prozesskühlers omega.eco. Umsetzung neuer bzw. 
erweiterter Anforderungen an die Energieeffizienz von 
Kühlern.

ERLÄUTERUNG DER WESENTLICHEN EREIGNISSE 
UND DES GESCHÄFTSVERLAUFES

Gesamtaussage zum Geschäftsverlauf
„Das aktuelle Geschäftsjahr verlief in nahezu allen 
Unternehmensbereichen äußerst erfolgreich“, sagt 
Henry Brickenkamp, Sprecher des Vorstandes der 
technotrans AG. „Unterstützt durch das anhal-
tend positive konjunktu relle Umfeld verbesserte die 

 › termotek gibt Startschuss für Expansion in Baden-
Baden: Kühlspezialist unterzeichnet Kaufvertrag für 
neues Grundstück. 

 › gwk auf der Fakuma: Zukunftsthemen im Fokus. 
Tochtergesellschaft zeigt Lösungsansätze zu 
Energieeffizienz und dem „Internet der Dinge“.

 › technotrans fördert den Nachwuchs: 38 Auszubildende 
starten an deutschen Standorten ins Berufsleben.

 › technotrans AG strebt Rechtsformwechsel von 
Aktiengesellschaft in SE (Societas Europaea) an.

 › M&A: Die Geschäftsentwicklung der gwk Gesellschaft 
Wärme Kältetechnik mbH verläuft besser als 
ursprünglich geplant. Der technotrans-Vorstand ist sehr 
zufrieden mit der Integration der jüngsten Akquisition. 
Weitere Zukäufe sind Gegenstand der mittelfristigen 
Wachstumsstrategie. 

9 M 2017 9 M 2016 Veränderung in %

Umsatz in Mio. € 155,5 103,3 51

Bruttoergebnis in Mio. € 51,8 34,4 51

Brutto-Marge in % 33,3 33,3 

EBITDA in Mio. € 16,6 9,1 83

EBIT in Mio. € 12,8 6,5 97 

EBIT-Marge in % 8,3 6,3 

Periodenergebnis in Mio. € 9,5 4,6 104 

Ergebnis je Aktie in € 1,36 0,71 92

Umsatzentwicklung und Ertragslage

Geschäftsverlauf des technotrans-Konzerns in den ersten 
neun Monaten 2017

technotrans-Unternehmensgruppe eindrucksvoll die Um-
satz- und Ergebnisperformance. Für die weitere Entwick-
lung stimmen uns zum einen die hohe Anzahl an neuen 
zukunftsgerichteten Projekten und zum anderen eine 
weiterhin hohe Auslastung zuversichtlich.“
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Umsatzentwicklung und Ertragslage
Nach einem äußerst dynamischen Wachstum des 
Konzerns im ersten Halbjahr 2017 entwickelten sich die 
Geschäfte auch im dritten Quartal in nahezu allen Märk-
ten positiv. Einen wesentlichen Anteil an dem Wachstum 
trugen auch die im vergangenen Jahr getätigten Akquisi-
tionen. 

Der Konzernumsatz stieg in den ersten neun Monaten des 
Geschäftsjahres 2017 insgesamt auf 155,5 Millionen € 
(Vorjahr: 103,3 Millionen €, +50,5 Prozent). Rund 91 Millio-
nen €, das entspricht 58,5 Prozent des Konzernumsatzes, 
wurden in den Märkten außerhalb der Druckindustrie er-
wirtschaftet. Das Print-Geschäft erreichte im Berichtszeit-
raum mit 65 Millionen € erneut einen hohen Umsatzwert 
und lag damit um mehr als 4 Prozent über dem Vorjahr. Das 
anhaltend hohe Geschäftsvolumen mit den Kunden aus der 
Druckindustrie unterstreicht die in den zurückliegenden 
Jahren erreichte Marktposition der technotrans-Gruppe.

Organisch wuchs der Konzernumsatz in den ersten neun 
Monaten um 13,7 Millionen €, was einem Anstieg von 14,0 
Prozent entspricht. 

Das Segment Technology blickt auf ein sehr erfolgreiches 
drittes Quartal 2017 zurück und konnte die bereits in den 
Vorquartalen erzielte positive Umsatz- und Ergebnisperfor-
mance fortführen. Der Segmentumsatz erhöhte sich nach 
neun Monaten um 43,7 Millionen € (+63,7 Prozent) auf 
112,4 Millionen €. Von den Umsatzerlösen entfielen 35,9 
Millionen € auf die seit dem 1. September 2016 konsoli-
dierte gwk. Während die Umsatz- und Auftragslage in der 
Druckindustrie erfreulich stabil blieb, wurde in den übrigen 
Technologiemärkten der Umsatz spürbar gesteigert (+34 
Prozent).

Auch das Segment Services verzeichnete nach neun 
Monaten im Geschäftsjahr 2017 eine positive Geschäfts-
entwicklung. Mit 43,0 Millionen € lag der Umsatz um 
24,4 Prozent über dem Vorjahr (Vorjahr: 34,6 Millionen €). 
Innerhalb des Segmentes resultierte der Anstieg sowohl 
aus dem Nachfolgegeschäft in den Technologiemärkten als 
auch aus dem Geschäft mit der Technischen Dokumenta-
tion. Bereinigt um die Akquisition erzielte der Konzern ein 
organisches Umsatzwachstum von 6,8 Prozent. 

Technology Services technotrans-Konzern

Q1-Q3 2017 Q1-Q3 2016 Q1-Q3 2017 Q1-Q3 2016 Q1-Q3 2017 Q1-Q3 2016

Umsatz in Mio. € 112,4 68,7 43,0 34,6 155,5 103,3

EBITDA in Mio. € 9,0 3,7 7,6 5,4 16,6 9,1

EBIT in Mio. € 6,0 1,7 6,8 4,8 12,8 6,5

EBIT-Marge in % 5,3 2,4 15,9 14,0 8,3 6,3

Kennzahlen der Segmente
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Ertragslage 
Das operative Ergebnis (EBIT) stieg in den ersten neun 
Monaten auf 12,8 Millionen € (Vorjahr: 6,5 Millionen €) 
und lag damit 96,7 Prozent über dem Vorjahresniveau. Die 
EBIT-Marge erhöhte sich von 6,3 Prozent auf 8,3 Prozent. 
Zur Erinnerung: Das Vorjahresergebnis stand ganz im Zei-
chen der im August 2016 getätigten Übernahme der gwk 
Gesellschaft Wärme Kältetechnik mbH. 

Das Ergebnis (EBIT) im Segment Technology erhöhte sich 
in den ersten drei Quartalen gegenüber 2016 um 4,3 Milli-
onen € auf 6,0 Millionen €. Die Segmentrendite erreichte 
nach neun Monaten 5,3 Prozent nach 2,4 Prozent im 
Vorjahr. Das Segment Services bestätigte mit 6,8 Millionen 
€ (Vorjahr: 4,8 Millionen €) erneut seine gute Ertragslage. 
Die Segmentrendite verbesserte sich im Berichtszeitraum 
auf 15,9 Prozent nach 14,0 Prozent im Vorjahr. 

Die Ertragslage des technotrans-Konzerns hat sich 
insbesondere infolge des gestiegenen Umsatzvolumens 
spürbar verbessert. Das Bruttoergebnis entwickelte sich 

im Jahresverlauf umsatzproportional, die Bruttomarge blieb 
mit 33,3 Prozent unverändert. 

Das EBITDA (Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschrei-
bungen) lag zum 30. September 2017 mit 16,6 Millionen € 
um 7,5 Millionen € über dem Vorjahreswert (9,1 Millionen 
€). Die planmäßigen Abschreibungen erhöhten sich auf 3,7 
Millionen € (Vorjahr: 2,5 Millionen €). Auf die im Rahmen der 
Kaufpreisallokation identifizierten Vermögenswerte ent-
fallen davon 1,2 Millionen € (Vorjahr : 0,7 Millionen €). Die 
Zinsbelastung lag mit 0,4 Millionen € nur leicht über dem 
Vorjahr (0,2 Millionen €), der Ertragssteueraufwand betrug 
2,9 Millionen € (Vorjahr: 1,7 Millionen €). 

Das Konzernergebnis nach Steuern erreichte im Berichts-
zeitraum 9,5 Millionen € (Vorjahr: 4,6 Millionen €). Die 
Umsatzrendite betrug 6,1 Prozent (Vorjahr: 4,5 Prozent). 
Das Ergebnis je Aktie stieg nach neun Monaten auf 1,36 € 
(Vorjahr: 0,71 €). 

Aktiva 30.09.2017 31.12.2016

Anlagevermögen 48,1 49,5

Vorräte 26,5 25,6

Forderungen aus  
Lieferungen und Leistungen 23,0 17,8

Flüssige Mittel 23,5 23,9

Sonstige Aktiva 4,9 4,6

Summe 126,1 121,4

Vermögens- und Kapitalstruktur (in Mio. €)

Vermögenslage

Passiva 30.09.2017 31.12.2016

Eigenkapital 66,9 61,9

Finanzverbindlichkeiten 24,0 28,1

Rückstellungen 12,0 9,8

Verbindlichkeiten aus  
Lieferungen und Leistungen 8,3 4,8

Erhaltene Anzahlungen 5,7 6,9

Sonstige Passiva 9,2 9,9

Summe 126,1 121,4
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Zum 30. September 2017 hat sich die Bilanzsumme des 
technotrans-Konzerns im Vergleich zum 31. Dezember 
2016 um 3,8 Prozent auf 126,1 Millionen € erhöht. Wäh-
rend die langfristigen Vermögenswerte erwartungsgemäß 
abnahmen, resultiert aus dem Geschäftswachstum insge-
samt ein Anstieg der kurzfristigen Vermögenswerte um 9,3 
Prozent. Stichtagsbedingt erhöhten sich insbesondere die 
Vorräte und Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
um 6,1 Millionen €. Die liquiden Mittel betrugen 23,5 Millio-
nen € (31. Dezember 2016: 23,9 Millionen €). 

Auf der Passivseite wuchs das Eigenkapital um 8,1 Prozent 
auf 66,9 Millionen € (31. Dezember 2016: 61,9 Millionen €), 
was einer Eigenkapitalquote von 53,0 Prozent entspricht. 
Planmäßige Tilgungsleistungen der Finanzverbindlichkeiten 
reduzierten die langfristigen Schulden, während sich zum 
Stichtag 30. September 2017 insbesondere die Rückstel-
lungen sowie die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen deutlich erhöhten.

Finanzlage
Zum 30. September 2017 betrug die Nettoverschuldung 
– nach Saldierung der liquiden Mittel mit den zinstra-
genden Finanzverbindlichkeiten – noch 1,6 Millionen € 
(31. Dezember 2016: 5,3 Millionen €). Die Verbindlichkei-
ten gegenüber Kreditinstituten beliefen sich zum Ende 

des dritten Quartals auf 24,0 Millionen € (31. Dezember 
2016: 28,1 Millionen €). Der Verschuldungsgrad hat sich 
dementsprechend weiter verbessert und der vorhandene 
Finanzierungsrahmen verfügt über eine ausgewogene 
Fälligkeitsstruktur. 

Cashflow (in Mio. €) 1.1. – 
30.09.2017

1.1. – 
30.09.2016

Cashflow aus 
betrieblicher Tätigkeit 15,7 9,0

Nettozahlungsmittelzufluss aus 
betrieblicher Tätigkeit 9,7 4,9

Cashflow aus  
der Investitionstätigkeit – 2,2 – 21,5

Free Cashflow 7,5 – 16,7

Cashflow aus  
der Finanzierungstätigkeit – 7,9 10,6

Der Cashflow (Nettozahlungsmittel aus betrieblicher Tä-
tigkeit) stieg in den ersten neun Monaten des Geschäfts-
jahres 2017 auf 15,7 Millionen € nach 9,0 Millionen € im 
Vorjahr. Die Investitionen beliefen sich im Berichtszeitraum 
auf 2,6 Millionen €. Hiervon entfielen 0,9 Millionen € auf 
einen Grundstückserwerb in Baden-Baden (siehe PM vom 
17. Juli 2017). Nach derzeitigen Planungen wird die Tochter-
gesellschaft termotek GmbH Anfang 2019 die Produktion 
am neuen Standort aufnehmen. Weitere Investitions-
schwerpunkte betrafen in erster Linie Ersatzbeschaffun-
gen. Der Cashflow aus Investitionstätigkeit (Mittelabfluss) 
erreichte nach neun Monaten 2,2 Millionen €. Im weiteren 

Jahresverlauf wird die Investitionstätigkeit erwartungsge-
mäß durch den Erwerb der Immobilie am Standort Mei-
nerzhagen spürbar steigen. Der Free Cashflow betrug 7,5 
Millionen € zum Ende des dritten Quartals 2017. Bedingt 
durch die erhöhte Akquisitionstätigkeit im Vorjahr war der 
Free Cashflow im Vergleichszeitraum mit 16,7 Millionen € 
negativ. Für die planmäßige Rückzahlung von Finanzver-
bindlichkeiten wurden im Jahresverlauf insgesamt 4,1 
Millionen € (Vorjahr: 3,0 Millionen €) eingesetzt und für die 
Ausschüttung der Dividende an die technotrans-Aktionäre 
wurden 3,8 Millionen € (Vorjahr: 3,1 Millionen €) gezahlt. 
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AUSBLICK

Die aktuelle konjunkturelle Entwicklung spiegelt weiterhin 
unsere Erwartungen für das laufende Geschäftsjahr wider. 
Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für 2017 sind 
unverändert stabil. Der Vorstand beurteilt die Perspektiven 
für das Geschäft der technotrans-Gruppe im Geschäftsjahr 
2017 insgesamt positiv. technotrans wächst stärker als der 
Markt. Der Integrationsfortschritt der jüngsten Akquisitio-
nen verstärkt diese Entwicklung in hohem Maße.

Der technotrans-Konzern hat im laufenden Geschäftsjahr 
2017 einen besonders starken Umsatz- und Ergebniszu-
wachs gegenüber dem Vorjahr verbucht. Nach neun Mona-
ten stellen wir fest, dass auch das organische Wachstum 
der technotrans-Unternehmensgruppe voll und ganz 
unseren Erwartungen entspricht.

Vor diesem Hintergrund hatte der Vorstand der 
technotrans AG im Sommer des laufenden Geschäftsjah-
res die Umsatzprognose für 2017 auf einen Konzernumsatz 
in der Größenordnung von 203 bis 208 Millionen € und das 
Ergebnisziel in einer Bandbreite von 16,0 bis 17,0 Millionen 
€ heraufgesetzt.

Die operative Geschäftsentwicklung in den zurückliegen-
den Monaten stimmt uns daher zuversichtlich, dass wir 
unsere Ziele für das Geschäftsjahr 2017 erreichen werden. 

Die Wahrscheinlichkeit für eine Zielerreichung am oberen 
Ende der Spanne ist dabei deutlich höher. Ausschlagge-
bend für die endgültige Umsatz- und Ergebnisperformance 
wird jedoch sein, ob sich bis zum Jahresende die Kunden-
projekte planmäßig abschließen lassen oder Verschie-
bungen in das kommende Geschäftsjahr eintreten. Neue 
Akquisitionen sind in der Planung für 2017 nicht berück-
sichtigt.

Für 2017 rechnet der Vorstand auf Basis stabiler Einnah-
men und Erträge mit einem positiven operativen Cash 
Flow. Die Investitionen in Sachanlagen und immaterielle 
Vermögenswerte sollen 2017 rund 10,0 Millionen € betra-
gen (ohne Akquisitionen). Diese Sachinvestitionen sowie 
die planmäßige Tilgung der Bankschulden und die Divi-
dendenauszahlung werden aus dem laufenden Cashflow 
beziehungsweise aus bereitstehender Liquidität (per 30. 
September 2017: 23,5 Millionen €) finanziert.

Wir gehen davon aus, auch im nächsten Geschäftsjahr 
den Umsatz und das Ergebnis weiter steigern zu können. 
Unsere Guidance zu konkreten Umsatz- und Ergebnis-
zielen 2018 werden wir, wie gewohnt, mit der Veröffentli-
chung des Geschäftsberichtes für 2017 am 13. März 2018 
bekanntgeben.

NACHTRAGSBERICHT

Nach dem 30. September 2017 sind keine Vorgänge mit 
besonderen Auswirkungen auf die Ertrags-, Finanz- und 
Vermögenslage eingetreten. Die wesentlichen Risiken 
unseres Geschäftes und das Risikofrüherkennungssystem 
sind im zusammengefassten Konzernlagebericht 2016 (ab 
Seite 76) ausführlich beschrieben. Im Berichtszeitraum 
kam es zu keinen wesentlichen Veränderungen. 

Am 9. Oktober 2017 haben Vorstand und Aufsichtsrat 
der technotrans AG beschlossen, eine formwechseln-
de Umwandlung der Gesellschaft in die Rechtsform der 

Europäischen (Aktien-)Gesellschaft (Societas Europaea, 
SE) vorzubereiten. Für die technotrans SE soll nach dem 
Willen von Vorstand und Aufsichtsrat bei der Verwal-
tungsstruktur ein dualistisches System von Vorstand und 
Aufsichtsrat beibehalten werden. Die Rechtsformumwand-
lung trägt der fortgesetzten europäischen und interna-
tionalen Ausrichtung der sich dynamisch entwickelnden 
technotrans-Gruppe Rechnung. Entsprechende Be-
schlussvorschläge sollen der ordentlichen Hauptversamm-
lung 2018 unterbreitet werden.



9technotrans Quartalsmitteilung Q3/2017

WEITERE INFORMATIONEN

IR-Service
Unsere Website bietet einen umfassenden IR-Service. 
Neben Unternehmensberichten (Online-Geschäftsbericht), 
Analystenschätzungen, Finanzpräsentationen oder Infor-
mationen zur Hauptversammlung, erhalten Sie hier auch 
unser Factsheet und unsere Finanzmitteilungen.

http://www.technotrans.de/de/investor-relations.html

› technotrans AG  › TecDAX  › SDAX

Kursentwicklung vom 1.1.2017 bis 30.09.2017

Veröffentlichungen Datum

Deutsches Eigenkapitalforum 2017 27./28. November 2017

Geschäftsbericht 2017 13. März 2018

Quartalsmitteilung Q1/2018 4. Mai 2018

Hauptversammlung 2018 18. Mai 2018

Hinweis 
Die vorliegende Quartalsmitteilung enthält Aussagen zur 
zukünftigen Entwicklung des technotrans-Konzerns. Sie 
spiegeln die gegenwärtigen Ansichten des Managements 
der technotrans AG wider und basieren auf entsprechen-
den Plänen, Einschätzungen und Erwartungen. Wir weisen 
darauf hin, dass die Aussagen gewisse Risiken und Unsi-
cherheitsfaktoren beinhalten, die dazu führen können, dass 

Finanzkalender

die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den erwar-
teten abweichen. Bei den in dieser Mitteilung enthaltenen 
Zahlen und Prozentangaben können Rundungsdifferenzen 
auftreten. Die Quartalsmitteilung der technotrans AG zum 
30. September 2017 wurde in Übereinstimmung mit §51a 
der Börsenordnung für die Frankfurter Wertpapierbörse 
(FWB) aufgestellt. 

 › Die technotrans-Aktie verzeichnete im laufenden Geschäftsjahr (1. Januar bis 30. September 2017) einen Kursanstieg 
von erneut rund 118 Prozent. 

 › Der XETRA-Schlusskurs erreichte in der Spitze 50,50 €. 

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep

220 %

200 %

180 %

160 %

140 %

120 %

100 %

80 %
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NOTIZEN
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